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zu ihr ein alter Knabe
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Roman von H von Heſſig

53 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber Hoyer wußte nichts oder wollte nichts wiſſen und ſo oft es

Gerlach wieder verſuchte immer derſelbe unbefriedigende Beſcheid Aus
den kurzen Antworten klang ſo deutlich die Ablehnung Verzeih mir
Freund aber mit Liebesgeſchichten mag ich mich nicht mehr befaſſen daß
erlach einſah einem Manne von dieſer Denkweiſe dieſer ſcharf ja forciert

ſcharf ausgeſprochenen Hinneigung zum Hageſtolzentum könne man irgend
welche Bemühungen in jener Richtung tatſächlich nicht zumuten Er fühlte
ſich ſo verletzt und erkältet dadurch daß ſeine freundſchaftlichen Gefühle
für Hoyer faſt ins Wanken geraten wären wenn nicht jener immer von
neuem mit eigentümlicher Zähigkeit ſein ehrliches Intereſſe für Gerlachs
Fortkommen und Erfolge bekundet hätte Das rührte ihn der ſich in der
fremden Umgebung doch mitunter recht einſam fühlte und ſtimmte ihn
wieder zu Gunſten des alten Freundes

Ueber alledem aber verging die Zeit ſo raſend ſchnell Jmmer öſter
ſtieg in Gerlach die Befürchtung auf daß während er hier alle Möglich
keiten für eine Annäherung prüfte und erwog über ſein Geſchick längſt
entſchieden ſein könne Bei Gertruds Jugend und Anmut ihrem Leben
draußen in der Fremde wo ihr vielleicht die Beachtung und das Jntereſſe
vieler zuteil wurden konnte da nicht einer ihren Weg kreuzen vielleicht
ſchon gekreuzt haben der ſich nach der holden Blume bückte und ſie ver
pflanzte in ſeinen eigenen Garten Aber der quälende Gedanke ver
mochte nicht recht in ſeiner Seele Wurzel zu faſſen Wußte er doch
wie rückhaltlos ſie ihm damals ihr kindliches Herz zu eigen gegeben
hatte und wie tief ſie fühlte wie rein und tren ſie war in ihrem
Empfinden das konnte auch heute noch nicht anders ſein Sie liebte ihn
trotz allem was zwiſchen ſie beide getreten war heute wie damals das
hoffte er freudig dazu ſchöpfte er den Glauben aus der Stärke und Tiefe
ſeiner eigenen Neigung Er konnte ſie ſich nimmermehr denken ſich an
einen andern bindend dem ihr Herz nicht gehörte Freilich nannte er ſich
dazwiſchen wieder einmal in unbarmherziger Selbſtkritik einen dünkelhaften
ſelbſtgefälligen Egoiſten der ſich einbildete ein Mädchen würde auf ihn
warten an deſſen Seelenfrieden er einſt ſo ſchwer gefrevelt hatte und das
ſich nun von ihm vergeſſen wähnen mußte aber auch dieſe Vorhaltungen
wurden zurückgedrängt von der berauſchenden Glückszuverſicht die ihm un
zertrennlich war von dem Gedanken an die Geliebte Wenn er ſich Toni
offenbaren könnte ihrem klaren klugen Urteil ihrem weiblichen Feingefühl
Jn ihren Briefen deren Ton immer friſch liebenswürdig und munter
war hatte ſie ihm ſchon oft neckiſch fragende Anſpielungen gemacht aus
denen das treue Sorgen um ſein Herzensglück herausklang aber es war
ihm bisher zu ſchwer geworden ſchriftlich etwas zu erörtern was ſich nur
in vertrauter mündlicher Ausſprache recht ſagen und verſtehen ließ

Antonie war immer noch unvermählt Sie lebte in friedlicher Gemein
ſchaft mit Tante Charlotte und dem Familienfaktotum Friedrich welches
nach dem Verkaufe von Leddin ein wenig grauer gebrechlicher und
peſſimiſtiſcher geworden zu der alten Herrin zurückgekehrt war und nun
unter dem Dienſitperſonal der Villa Niedenführ eine von Jung und Alt
reſpektterte Sonderſtellung einnahm Daß er jedoch auch ſeinen jungen
Herrn nicht vergeſſen hatte das bezeugten die angelegentlichen Grüße die
Gerlach durch Antonies Vermittlung von ihm erhjielt

Zu einem Wiederſehen war es in dieſen vier Jahren nicht gekommen
Wohl war Gerlach überzeugt daß Toni ihn mit unbefangener Herzlichkeit
als lieben Gaſt aufnehmen daß ſich auch Tante Charlottes Hände ihm
entgegenſtrecken würden in dem überwallenden Herzensjubel ihr altes Kind
endlich wieder leibhaftig vor ſich zu haben aber nach der erſten Wieder
ſehensfreude mußte ſich doch der Stachel im Herzen der alten Dame wieder
ſchmerzhaft regen ſie hatte noch nicht verwunden das bewies der Ton
Ileiſer Reſignation in ihren ſchriftlichen Grüßen das bewies auch die Ge
fliſſentlichkeit mit der ſie niemals ein direktes Verlangen nach ſeinem Beſuche
ausſprach

Trotzdem hatte er ſich bereits vorgenommen ſich endlich von allen
ſolchen Rückſichten zu emanzipieren Er wollte im kommenden Herbſte
Urlaub nehmen zuerſt mit Toni über ſeine Sorgen ſprechen offen und
ehrlich und dann nach ihren Ratſchlägen handeln mochte es ſelbſt nicht
ohne die Ueberwindung abgehen direkt bei der Frau Oberſtabsarzt an
zuklopfen deren geräuſchoolle Liebenswürdigkeit er immer in weitem Bogen
umgangen hatte

Und nun dieſer ungeahnte Glückszuiall Da war mit einem Male in
der Perſon Leonies die langgeſuchte Vermittelung gefunden wenn auch
keine bequeme keine ungefährliche Gerlach ſagte ſich daß das ſelbſt
ſfüchtige leidenſchaftliche Mädchen es ſofort zu ihren eigenen Gunſten
deuten würde wenn er ſich ihr und ihren Angehörigen gefliſſentlich zu
nähern ſuchte andererſeits jedoch durfte er es dieſer unberechenbaren Natur
gegenüber nicht wagen ſeine eigentlichen Zwecke durchſchimmern zu laſſen
wer ſtand ihm dafür daß ſie ihn in ſeinen Beſtrebungen nicht eher
jchädigen wie fördern würde Hatte doch die Zeit allem Anſcheine nach
die Disharmonien in ihrem Weſen nicht gemildert ſondern noch verſchärft
Das war das alte Gemiſch von Egoismus und Empfindſamkeit von
Liebenswürdigkeit und abſtoßender Jndifferenz ihr nüchternes vernünſtiges
Urteil über Menſchen und Dinge und dann wieder das Verranntſein in
Jdeen und Anſichten die allem zarteren Gefühl aller Klugheit Hohn
ſprachen Dennoch dankte er dem Geſchick welches ſie in ſeinen Weg
geführt hatte Er hoffte alle Schwierigkeiten einzig und allein mit der
Waffe ſeiner männlichen Rechtſchaffenheit zu beſiegen

Wie Gerlach erwartet erhielt er nach kurzer Zeit den Beſuch des neuen
Beſitzers von Seefelde und gewann im ganzen einen ſympathiſchen Eindruck
von dem ſchüchternen ſichtlich durch die Verhältniſſe gedrückten Manne
als deſſen Lebensgefährtin er ſich die glänzende anſpruchsvolle Ada Gneiſt
beim beſten Willen nicht denken konnte Bei ſeinem Gegenbeſuche mit
dem er nicht lange zögerte beſtätigten ſich ihm denn auch die Vermutungen
welche er hinſichtlich dieſer Ehe hegte Die Dame des Hauſes die erſt
nach geraumer Weile in gewählter Toilette erſchien war es ſichtlich nicht
gewohnt ihre Gleichgültigkeit dem ſanften unſcheinbaren Gatten gegenüber
ſo weit zu bemänteln daß dieſe auf Fremde nicht verletzend wirkte Von
Leonie dagegen ging ein wahrer Sonnenglanz der Liebenswürdigkeit aus
ſie erſchien in ihrer ſprudelnden Lebhaftigkeit bei weitem jugendlicher als
die Zwillingsſchweſter und ſpielte allerliebſt das ſorgende Hausmütterchen
aber von ihr die ſein Jntereſſe durch alle Mittel weiblicher Klugheit zu
feſſeln ſuchte wandte ſich Gerlachs Blick immer wieder dem hübſchen etwa
neunzehnjährigen Burſchen zu der ihm in blöder Schweigſamkeit gegenüber
ſaß Er war äußerlich ein ſtrammer kerniger Menſch geworden dieſer

Goldſohn der Frau Oberſtabsarzt Von Intelligenz lag freilich nicht
viel in dem friſchen ſonnverbrannten Geſicht aber Form und Farbe der
Augen weckten in Gerlach eine Erinnerung die ihn ſofort für den ſtrammen
Jungen einnahm und ihn nur bedauern ließ daß dieſe jugendliche im
Bereich des Praktiſchen vielleicht vielverſprechende Kraft hier in der Tret
mühle eines kleinen Wirkungskreiſes und bei ſchlaffer Oberleitung nicht
zur Entwickelung kommen konnte

Man nötigte den Gaſt ſehr dringend ſeinen Beſuch zu wiederholen
und er kam der Aufforderung nach Er mußte gelegentlich ein Alleinſein
mit Leonie herbeizuführen ſuchen in Gegenwart Adas die in ihrer
Kränklichkeit einen unerſchöpflichen Unterhaltungsſtoff fand und ihres
Gatten der in wirtſchaftlichen Angelegenheiten beſtändig rat und hilfs
bedürftig war wäre es auffällig geweſen das Geſpräch immer wieder auf

ein Thema zu lenken welches dem Jntereſſe beider gänzlich fern lag
Dagegen brauchte er in einer ſpeziellen Unterhaltung mit Leonie nur an
ihre eigenen Mitteilungen anzuknüpfen und wirklich gelang es ihm ſie
durch eine wie zufällig hingeworfene Bemerkung daran zu erinnern daß
ſie der fernen Schweſter ſeit langer Zeit ein Lebenszeichen ſchulde

Jch muß ihr wohl endlich ein paar Zeilen ſchreiben meinte ſie
leichthin allerdings nur ſo aufs Geratewohl da ich ja gar nicht weiß
wo Gertrud jetzt ſteckt reſp ob ihr poſſierliches altes Fräulein ſich ſchon
ins Roſenjoch der Ehe begeben hat es war damals alles noch ſo un
beſtimmt Aber jedenfalls wird ihr ein Brief doch an ihre neue Adreſſe
nachgeſandt Und eine Empfehlung von einem Wiedergefundenen darf
ich auch ausrichten ſetzte ſie hinzu und ſah mit dem gewinnenden
Lächeln zu ihm auf welches die tadelloſen Perlenzähne ſo hübſch zur
Geltung brachte

Einen Gruß wenn ich ſo kühn ſein darf bat er in warmem Tone
ſteht mir doch Fräulein Gertrud noch immer ſo in der Erinnerung wie

ich ſie vor Jahren zuerſt ſah und ſchon damals war ich ja im Vergleich
Mir iſt als könne die Zeit nichts daran ge
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So Ich denke mir Gertrud im Gegenteil ſehr reſpekteinflößend
eworden durch die Verwirklichung ihrer Selbſtändigkeitsgelüſte bemerkte

Leonie etwas ſarkaſtiſch und damit ſchien ihr der Gegenſtand für heute
ausreichend erörtert Nun hieß es abermals warten warten auf
die Nachricht die ja doch eine Zeile ein Wort enthalten mußte welches
ihm galt O er würde ſich auch das anſcheinend Nichtsſagende zu deuten
wiſſen Um ſeine Ungeduld zu bemeiſtern ſagte er ſich daß er in letzter
Zeit etwas erreicht habe was als ein Schritt näher ans Ziel gelten konnte
aber immer wieder raubte die Erregung ihm den Atem wenn er Leonie
begegnete Und immer noch umſonſt Sie hatte ihm nie etwas aus
zurichten

Indeſſen gewann er in die unerquicklichen Verhältniſſe in Seefelde
einen tieferen Einblick als ihm ſelbſt lieb war Ada hatte den Zwang
welchen ſie ſich anfänglich in ſeiner Gegenwart angetan bald genug ab
geſtreift und des Hausherrn Miene war immer niedergeſchlagen und
bedrückt Gerlach hatte ihn als einen gutherzigen aber kleinlich ver
anlagten Menſchen kennen gelernt der dem Kampfe ums Daſein nicht
gewachſen war und doch immer tiefer hineingeriſſen wurde durch die Frau
die ohne jedes Verſtändnis für ihre Pflichten aber auch allen höheren
Jutereſſen abhold nur ſich und ihrer Bequemlichkeit zu leben wünſchte
Hauptſächlich jedoch war es Leonie die ihm ohne weiteres die Rolle des
Vertrauten oktroierte Sie hatte eine unwiderſtehliche zwingende

ſtürmiſche Art dabei Mit einer Offenheit vor der es kein Ausweichen
gab weihte ſie ihn in alles ein was ſie bewegte und was im internen
Leben der Familie vorfiel in jede Mißhelligkeit zwiſchen dem Ehepaare
jede ihrer eigenen Anſichten und Empfindungen dabei Oft trieben ihm
dieſe Herzensergüſſe das Blut in die Stirn aber ſelbſt ein ſanft zurück
weiſendes Wort fand bei ihr kein Verſtändnis und ſtets wenn er ſich ver
abſchiedete fühlte er den krampfhaften beredten Druck ihrer Hand der
ihm ſür ſeine Gegenwart dankte und um baldiges Wiederkommen bat
Mit der Zeit wurde ihm das Zuſammenſein mit dem leidenſchaftlichen
Geſchöpfe zur Pein ſein Gewiſſen warnte ihn ſo ſtreng er ſich auch ihr
gegenüber beobachtete und endlich beſchloß er ſich allmählich ganz zurück
zuziehen und nach ſeinem vorher gefaßten Plane zu handeln Die ſehn
ſüchtig erwartete Nachricht war vielleicht längſt eingetroffen und hatte ſein
Erinnern mit keiner Silbe berückſichtigt Da konnte er nun fehen wie er
mit dem Denkzettel fertig wurde

Es war ein herrlicher Spätnachmittag um Mitte Auguſt als Gerlach
trotz ſeines inneren Widerſtrebens wieder einmal das Seefelder Haus
betrat für lange Zeit zum letzten Male wie er ſich gelobt hatte Die
Damen ſäßen in der Veranda berichtete ihm das Hausmädchen Aber
als er das Haus umſchreitend an die kleine Treppe gelangte ſah er oben
an dem von blühender Clematis überwucherten Geländer nur Leonie mit
einem Buche in der Hand ſitzen Sie hatte ihn ſchon bemerkt und eilte
ihm freudeſtrahlend entgegen

War mir s doch als ob Sie heut kommen müßten rief ſie und
ſchob einen Stuhl vom Tiſche fort in ihre Nähe Aber nun ſeien Sie
auch hübſch artig und widmen Sie mir ein Viertelſtündchen verdient habe
ich mir s heute ſchon redlich Und nach zwei durch weiße Rouleaux ver
hüllten Fenſtern deutend die zu Adas Zimmer gehörten deklamierte ſie
ſchelmiſch Meine Frau die Jlſebill will nicht ſo wie ich es will
Na Sie können ſich ja denken daß es wieder mal um nichts eine Szene
gegeben hat d h von Adas Seite denn Max widerſpricht ja leider nur
wenn s zum äußerſten kommt und daß die arme Schwägerin wohl oder
übel darunter leiden mußte Jetzt iſt meine verehrte Schweſter natürlich
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Dann möchten Sie ſich aber jedenfalls lieber Jhrer Frau Schweſter
widmen bemerkte Gerlach haſtig während er den dargebotenen Stuhl
mit leichter Verbeugung beiſeite ſchob

Sie ſah gerade ins Geſicht Wer ſagt Jhnen Es iſt
weder meine Abſicht mich hinauswerfen zu laſſen noch ſogenannte hyſteriſche
Zuſtände mit anzuſehen Glauben Sie mir ich kenne dieſe Schulkrankheiten
zur Genüge

Statt der Antwort deutete er mit einer Kopfbewegung auf einen
zuſammengefalteten Brief hin der in dem vor ihr liegenden Buche als
Leſezeichen gedient zu haben ſchien

Von Jhrem Fräulein Schweſter fragte er in beherrſchtem Tone
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Ach nein von einer Bekannten Gertrud ſcheint zu muckſchen
wenigſtens läßt ſie nichts von ſich hören Nun ich kann warten bin
ſelbſt durchaus keine leidenſchaftliche Korreſpondentin Aber wollen Sie
denn nicht endlich Platz nehmen ſetzte ſie faſt befehlend hinzu und als
er zögernd gehorchte hob ſich ihre Bruſt unter einem verſtohlenen Auf
atmen der Erleichterung Ueberhaupt lag eine ſonderbare Erregung in
den ſchönen Zügen des Mädchens eine Erregung welche den roten Mund
leiſe zucken ließ und den Augen einen flimmernden fieberiſchen Glanz
verlieh Unwillkürlich haftete Gerlachs Blick gefeſſelt auf der bezaubernden
Erſcheinung an ſeiner Seite Mit dieſer tiefen Glut auf den Wangen
dieſen halb geöffneten verführeriſchen Lippen gemahnte ſie ihn an den
prangend ſchönen lüftatmenden Hochſommertag draußen der auch ſo in
das letzte Sonnengold getaucht war wie ihr ganzes Weſen in einen über
mächtigen fiebernden Lebensdrang Jhre Augen hielten ſein n bewundernden
Blick feſt und plötzlich lag ihre Hand auf ſeinem Arm mit leichtem
kaum merklichem Drucke nur aber er meinte das leiſe Beben dieſer
ſchlanken weichen Hand bis in jeden Nerv hinein zu empfinden

Lieber Freund ſtieß ſie unvermittelt wie mit einem unterdrückten
Schluchzen in der Kehle hervor es hat mich nach Jhnen verlangt ich
fühle mich ſo angewidert ſo ermüdet durch die Miſere in der ich hier
lebe es iſt als würde mir ſelbſt der Druck des Daſeins unerträgliche
dadurch Jch ich bin ein armes friedloſes Geſchöpf Gerlach

Fräulein Leonie unterbrach er ſie unwillkürlich die Hand ergreifend
die ſich feſter an ihn klammerte Und wie er ſie nun hielt da neigte ſich
wie willenlos hingezogen die ganze herrliche Geſtalt ihm entgegen ihr
warmer Atem ſtreifte ſein Geſicht

Es iſt Jhr Fehler verzeihen Sie mir daß Sie ſich augenblicklichen
Regungen zu ſehr hingeben fügte er ſtockend hinzu Jhm war als
müſſe er gewaltſam das ſchwüle Dämmern von ſich abſchütteln in welches
die verführeriſche Nähe des ſchönen Geſchöpfs ſein klares Denken einlullen
wollte Bedenken Sie Sie haben

Was habe ich fuhr ſie leidenſchaftlich auf
Sie nicht an mir die Gründe herzuzählen aus denen ich ja ſo leidlich
zufrieden ſein könnte Jch ſage Jhnen ich will mehr ich brauche mehr
als ſolch gelaſſenes Hinvegetieren ausleben will ich mich fühlen will ich s
daß der Herrgott die Fähigkeit zum Glücklichſein und Beglücken in mich
gelegt hat wie in jeden Menſchen ach mein Gott mögen Sie nun
denken von mir was Sie wollen und ſie warf den ſchönen Kopf in den
Nacken mit einer ungeſtüm trotzigen Gebärde Sie ſind der einzige
Menſch auf Erden dem ich das alles ſagen kann und doch haben Sie
Sie Böſer noch keinen Schritt getan aus Jhrer kühlen förmlichen
unausſtehlichen Beherrſchung heraus Aber ich weiß Sie können anders

Jch bitte Sie fangen

ſein Gerlach ja Sie können Jn Jhren Augen ſteht s und aus Jhrer
Stimme klingt s manchmal daß Sie auch wiſſen was Leidenſchaft iſt
und Begehren daß da drinnen in Jhrem Herzen auch das Leben pulſiert
ein feuriges Leben das ich verſtehen könnte wenn Sie mir einmal einmal
nur ein kleines bißchen davon erzähken wollten Wiſſen Sie nun
ich meine begreifen Sie daß es mir ſo ſchrecklich wäre wieder von Jhnen
ſcheiden zu müſſen ohne etwas von Jhrem innerſten Leben kennen gelernt
zu haben Sie als den Fremden in der Erinnerung zu behalten der mir
allemal ſeine chevalereske Verbeugung machte und angelegentlich nach
meinem Befinden fragte und ſonſt nichts gar nichts

Jhre Stimme brach und nun ſtürzte unaufhaltſam ein Strom von
Tränen aus ihren Augen

Gerlachs dunkles Geſicht hatte ſich verfärbt Aber einen Moment nur
malte ſich peinliche Ratloſigkeit in ſeinen Zügen dann beugte er ſich raſch
vor in das tieſgeſenkie Antlitz der Schluchzenden zu ſehen und ihre zu
ſammengekrampften Hände in den ſeinen ſanft zu löſen

Nicht dieſe Tränen Fräulein Leonie ſagte er weich aber beſtimmt
vergeſſen Sie doch nicht daß Sie mir ja eine Gunſt gewähren indem

Sie mein Vertrauen entgegennehmen wollen Jch möchte es Jhnen dar
bringen ſo weit ich darf ſo weit die Rückſicht auf ein fernes mir unſäg
lich hebes Weſen es geſtattet Nun ſehen Sie mich groß an ja aber
ich habe Jhnen doch beim beſten Willen nichts mehr und nichts weniger
anzuvertrauen kann Jhnen nicht deutlicher meine Freundſchaft meinen
Bruch mit jeglichem Formenweſen beweiſen als indem ich Jhnen ſage
daß ich ein ſüßes reines Bild im Herzen trage jahrelang ſchon unent
wegt und unverändert in allem Wechſel meiner Schickſale Fräulein
Leonie wünſchen Sie mir und meinem Lieb ein wenig Glück ſo viel nur

Es lag eine tjefe Erſchütterung in der gedämpften Männerſtimme ein
heißes Aufwallen des Gefühls Leonie ſtarrte ihn an mit weitgeöffneten
Augen ein unangenehmes halb ſarkaſtiſches halb ungläubiges Lächelp
irrte um ihren Mund Sie erhob ſich langſam taumelnd wie eine aus
tiefem Traum Erwachte

Ah das ſind ja ſehr intereſſante Mitteilungen ſagte ſie mit rauher
Stimme allzuſehr überraſcht haben Sie mich übrigens nicht damit Jhr
Weſen hat mir längſt ſo etwas verraten Sie glauben s etwa nicht Aber
tatſächlich Mein Gott ſo ein Verliebter iſt ja unter hundert pardon
hundert vernünftigen Menſchen erkennbar für unparteiiſche Augen

Gewiß wie hätte es Jhnen auch verborgen bleiben können ver
ſicherte er eifrig ganz von dem Streben beſeelt ihr in ihrer grenzenlos
peinlichen Situation zu helfen aber er atmete doch verſtohlen auf als er
gewahrte wie ſie mit fliegenden Fingern Buch und Handarbeit die neben
ihr auf dem Tiſche lagen zuſammenraffte Gottlob ſeine Erwartung daß
ſie nicht weiter forſchen werde ſchien ſich zu beſtätigen

O weh da hätte ich ja beinahe etwas Wichtiges vergeſſen Ohne
den Blick von ihrer Beſchäftigung emporzuheben ſprach es Leonie halb
über die Schulter zurück Alſo viel Glück zum heiligen Eheſtande
Herr Gerlach

Sie lachte ſcheinbar beluſtigt und ein wenig mokant und fing dann
plötzlich immer noch halb abgewandt von allem möglichen andern zu
plaudern an ſichtlich in der Abſicht ihn noch für ein Weilchen feſtzuhalten
um ihm zu beweiſen daß ſie ganz ruhig ganz gleichgültig nicht im
mindeſten aus der Faſſung gebracht ſei Er verſtand dieſes Beſtreben
und ging gern darauf ein um ſich endlich als er den geeigneten Zeit
punkt für gekommen hielt zu verabſchieden Mit ein paar liebenswürdigen
Phraſen einem graziöſen Kopfneigen und in königlicher Haltung entließ
ihn Leonie aber als ſeine Schritte im Hauſe verhallt waren preßte ſie
mit einem erſtickten heiſeren Laut halb Schluchzen halb Aufſchreit die ge
ballten Hände an die Schläfen So verharrte ſie minutenlang die
trocknen breunenden Augen ins Leere gerichtet um ſich plötzlich wie auf
der Flucht vor den eigenen Gedanken ungeſtüm abzuwenden und in Adas
Zimmer zu ſtürzen welche ſehr erſchrocken und erſtaunt von ihrem Ruhe
beite emporfuhr als ſich im tiefſten Dämmerlichte des verdunkelten
Zimmers das blaſſe Geſicht der Schweſter über ſie beugte

Laß mich bei Dir bleiben Ada verlangte dieſe herriſch laß mich
irgend etwas hier tun Jch will Dir vorleſen ja aber erſt Licht
Licht nicht dieſe fürchterliche drückende Dunkelheit

Sie wollte zum Fenſter eilen aber mit ungewohntem Kraftauſwand
hielt Ada ſie am Kleid zurück

Was fällt Dir ein klagte ſie nervös Bei meinen Kopfſchwerzen
Jch bitte Dich geh ich muß ganz allein ſein und Ruhe haben Du und
Kranke pflegen Tu mir den Gefallen und geh Leonie

Sie ging Müden ſchweren Schrittes ſtieg ſie die Treppe zu ihrem
Zimmer hinan und dort ſank ſie vor dem kleinen Sofa in die Knie mit
einem wehen Stöhnen Jhr war als ſähe ſie in ihr künftiges Leben hinein
wie in einen großen erſchreckend öden erſchreckend leeren Raum Und
ſie barg das Autlitz in den verſchränkten Armen Was nun flüſterte
ſie durchſchauert von einem furchtbaren Gefühl der Haltloſigkeit und des
inneren Verödetſeins was nun

Gerlach ſand ber ſeiner Rückkehr einen Brief von Toni einen liebens
würdigen heiteren Brief in welchem ſie ihm in ihrem gewohnten an
heimelnden Plauderton von den Annehmlichkeiten des belebten Badeortes
erzählte in welchem ſie ſeit einigen Wochen mit Tante Charlotte weilte
und ihm ein Zujammentreffen dortſelbſt in Vorſchlag brachte Er habe
ja eine bequeme nicht weite Fahrt dahin und ſein Direktor werde gewiß
kein Unmenſch ſein Tante Charlotte aber hatte einen ſehr freundlichen
Gruß beigefügt

Fortſetzung fol gt

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 11 Juli
Beleidigung Gelegentlich der Entlaſſung des Maſchinenbauers

Oito Kreſſe aus ſeinem Arbeitsverhältnis kam es zwiſchen dieſem und
dem kaufmänniſchen Bureaubeamten St zu ſcharfen Auseinanderſetzungen
wobei ſich Kr arger Schimpfwörter bediente und auch St bedrohte Die
Folge war eine Anklage wegen Beleidigung Die Beweisaufnahme ergab
daß Kr nicht den geringſten Grund hatte in ſo ausfallender Weiſe gegen
den Bureagubeamten vorzugehen Da Angeklagter wegen ähnlicher Delikte
bereits mehrfach vorbeſtraft iſt wurde auf eine Gefängnisſtrafe von 4 Wochen
erkannt zugleich wurde dem Beleidigten das Recht zugeſprochen das Urteil
einmal im General Anzeiger auf Koſten des Angeklagten bekannt zu
geben

Reviſionsverweigerung D
Verein in Döllnitz hatte ſich geweigert
amtlicher Eigenſchaft zu ihm kam und ſich genügend legitimierte eine Fett
probenahme zu geſtatten Das Schöffengericht verurteilte ihn deshalb zu
der geringſten zuläſſigen Strafe von 50 Mk

Körperverletzung Der Tiſchler Albert Hartwig wurde be
ſchuldigt am 29 den Tiſchlermeiſter W mißhandelt zu haben Der
Angeklagte hatte bei dem Verletzten gearbeitet war aber aus ſeiner Stellung
entiaſſen worden Voll Zorn darüber lauerte er W vor deſſen Wohnung
auf ſchlug ihm ins den Bart aus und warf ihn zu
Boden er Angeklagte behauptete zuerſt angegriffen zu ſein durch die
Zeugenausſage wurde aber das Gegenteil bewieſen Das Gericht ver

Geldſtrafe von 35 Mk

Der Lagerhalter Bieler vom Konſum
dem Gemeindediener welcher in

dW u
b

o zJ Geſt U z ihm
urteilte ihn zu einer

Haniburg 11 Juli Schadenerſatzklage wegen Vertrags
bruchs am 1 Mai Jn der Klageſache der Hamburg Amerika Linie
gegen 127 Schauerkeute auf Schadenerſatz wegen Vertragsbruchs weil ſie
am 1 Mai ohne Urlaub von der Arbeit fortgeblieben waren wurde heute

Dre toll eu t der Vertragsbruch feſtgeſtelltnachdem am 21 Juni durch d
t Beklagten zu zahlenden Summeworden war über die Höhe der von

el

verhandelt Der die Geſellſchaft vertretende Jnſpektor Theile erklärte ſich
da es der Hamburg Amerika Linie nicht ſo ſehr auf die Höhe der zu
zahlenden Summe ankomme als auf das Prinzip auf den Vorſchlag des
Vorſitzenden des Gewerbegerichts der Zahlung
von je 20 Mark zufrieden obwohl der Schaden beträchtlich größer ſei als
die von der Hamburg Amerika Linte geforderten 12000 Mark Den Vor

Amtsrichters Boyſen mit

ſchlag lehnte der Vertreter des Beklagten ab der fede Schuld beſtritt Das
Gericht beſchloß einen neuen Termin auf den 19 September anzuſetzen
auf dem die Hamburg Amerika Linie ihren Schaden genau begründen ſoll
Die Beklagten lehnen jeden Vergleichsvorſchlag ab um ſich die Möglichkeit
zu wahren ſich an ein höheres Gericht zu wenden

WMarktbericht
Donnerstag den 12 Juli

0,95 1,00 Vit Schoten pro LtrEier pro Mandel ,06 0,07 kButter pro Pfund 1,20 1,30 Kirſchen pro Lir 0,20 0,30
Zwiebeln pro Mdl 0,08 0,10 Erdbeeren pro Liter 0,35
Kartoffeln 5 Ltr 0,25 0,30 Johanntsbeeren p Lit 0,20 0,25Neue Kartoffeln v Ltr 0,08 Herdelbeeren p Liter 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,20 50 Stachelbeeren p Lir 9,20 0,25
Kohlrabi pro Modl 0,25 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Mohrrüben pr Mdl 10 Getr Pflaumen p Pfd 9,25 0,30
Weinkobl ver Stück Enten pro Stüch 3,50 4,00
Wirſingkohl pro Stück 0,08 0,10 Gänſe pro Stück 4,00 ,00
Radieschen 3 Bd 0,19 Hühnchen 1,50 2,5Salat pro Stück 04 0,5 Hühner pro Stück 1,75 2,50
Gurken rro Schock 3,00 3,50 Tauden vro Paar 89 1,20
Schnittbohnen p Ltr 0,15 18

Her Markt war
Kaninchen pro Stück

außerdem

1,20 1,35
noch mit Hiſchen deſetzt

Ein wirklich blutbildendes Mittel beſitzen wir im Ferromanganin
Es werden wohl viele blutbildende Präparate empfohlen und ſpeziell Oele
die aber meiſt nicht nur ſchlecht verdaulich und ſchwer einnehmbar ſind
ſondern auch noch ernſte Verdauungs und Darmſtörungen verurſachen
Hingegen iſt der hervorragende Wert von Ferromanganin ſofort zu er
tennen da es wohltuend auf den Magen wirkt und die kräftigende und
blutbildende Wirkung ſich in Kürze bemerkbar macht Ferromanganin iſt
ſehr angenehm im Geſchmack und wirkt nicht nachteilig auf die Zähne
Beſtandteile Eiſen o,5 Mangan 0 Zucker 18 Alkohol und Kognak 15 Reſt deſt Waſſer
und arom Beſtandteile Zu haben in Apotheklen Engros gerromanganin

daß wir bald bald zu einanderkommen können Geſellſchaft Frankfurt a M
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XII Deutſches Bundeskegeln Die Feſthalle in Magdeburg
umfaßt 17 Vohlenbahnen darunter eine Scherenbahn nach rheiniſchem
Muſter und 13 Asphalbahnen Die höchſten Würfe die bis jetzt erzielt
wurden ſind Asbahr Berlin 67 Holz Einzelkegel Voltmar Hannover
74 Holz SchimarkBerlin 46 Holz und Meyer Chemnitz 62 und 47 Holz

Jn der Bundesvorſtandsſitzung und der Bundesgeneralverſammlung
wurde mitgeteilt daß der Sächſiſche Keglerbund mit 1621 Mitgliedern dem
Bunde beigetreten iſt ſodaß er jetzt 10 370 Mitglieder 2200 mehr als
1904 zählt Der bisherige geſchäftsführende Vorſtand Osmar Thomas
Dresden Bundesvorſitzender Camillo BeyerDresden Schriftführer Artur
PhilippDresden Kaſſierer wurde einſtimmig wiedergewählt

Der Stettiner Jachtklub hielt vor Swinemünde eine Segelwett
fahrt ab Dabei erwarb die Rennjacht Grünau Beſitzer Spindler
Berlin den erſten Preis der vierten Klaſſe und den Kaiſerpreis

Zoppoter Sportwoche Jm Herren Doppelſpiel um die Meiſter
ſchaft von Zoppot ſiegten Kleinecke und Lange Danzig mit 0 5 6

4 gegen ScheifflerBerlin und von Gordon Groß Siebsau Jm Herren
Einzelſpiel um die Meiſterſchaft von Danzig ſteht der Kampf in der Schluß
runde Lange und Weber Hamburg als erſte

Ju dem dreitägigen Preisſchießen in Neudamm kämpften
mehr als 100 Schützen um 180 Ehrenpreiſe und um Gaben im Geſamt
werte von nahezu 11000 Mk Die Reſultate der Hauptſchießen ſind
folgende Meiſterſchaft von Deutſchland im Tontaubenſchießen wie gemeldet
Dr Albrecht Liska Schaaken Tontaubenkartenſchießen 1 GießelDölzig
39 Tauben Eintaubenſchießen 56 Schützen 1 von Sothen Neudamm

18 m 14 Tauben Preis von Neumannswalde Tontauben Ausgleich
ſchießen 25 Tauben 40 Schützen 1 Preuß Charlottenburg 22 Tauben
Waſſerjagd Preis vom Röthſee 20 Tauben 37 Schützen 1 Doetſch
Sandersleben 15 Tauben Tontaubenſchießen für Berufsjäger 21 Schützen
10 Tauben 1 Koch Derneburg 10 Tauben Haſenſtand Kartenſchießen
auf laufende Haſenſcheibe 60 Haſen 37 Schützen 1 Kudell Gontkowitz
59 Haſen Kugelſtand Kartenſchießen auf laufende Keilerſcheibe 16 Schuß
39 Schützen 1 Dr Quittenbaum Kavenczyn 38 Punkte Kartenſchießen
auf die feſtſtehende Ringſcheibe 12 Schuß 46 Schützen 1 Paul
Collath Frankfurt 21 Ringe Piſtolenſtand Kartenſchießen für Piſtolen
20 Schuß 16 Schützen 1 E Block Wilmersdorf 44 Ringe

Huldigungs Rundfahrt der D M V durch Süddeutſch
and Reſultate der Königsſtuhl Bergfahrt und des Straßenrennens bei
München Motorräder über 31 PS Klaſſe A Erſter Bruckmayer auf
Phänomen in 6,36 und 4,311 11 Min 7 Sek Klaſſe B Erſter
A Baath auf Adler in 4,518 und 3,362 8 Min 28 Sek Klaſſe C
Erſter Oberländer auf Mars in 4,182 und 3,40 7 Min 582 Sek
Motorräder bis 31 PS Klaſſe A Erſter Glöckler auf Neckarpulmer
5,16 und 3,57 9 Min 134 Sek Klaſſe B Erſter Haller auf
Neckarſulmer 5,30 und 3,59 9 Min 29 Sek Klaſſe C Erſter Heckel
auf Adler 4,58 und 4,08 9 Min 6 Sek Wagen über 2500 m
Klaſſe A Erſter Schätzler auf Maurer Union 7,441 und 8,014
15 Min 46 Sek Klaſſe C Erſter Maurer auf Maurer Union 6,428
und 11,72 17 Min 50 Sek Wagen bis 2500 m Klaſſe A Erſter
A Ruppe auf Piccolo 7,378 und 12,25 20 Min 28 Sek Kaſſe B
Erſter Holzinger auf Piccolo 7,012 und 12,06 19 Min 72 Sek
Klaſſe C Erſter Ruf auf Piccolo 8,214 und 10,54 19 Min
15 Sek

Die deutſche Jacht Felca in Frankreich ſiegreich Das
erſte Rennen um den Pokal von Frankreich gewann die deutſche Jacht
Felca der Herren Felix Simon und C Hagen Berlin gegen die fran

zöſiſche Jacht Roſe France bei ſchönem Wetter und leichter Briſe mit
31 Minuten

Die Rundfahrt um Frankreich führte in der dritten Etappe
über die 416 Kilometer lange Strecke Nancy Dijon Pottier beendete
die Reiſe wiederum als Erſter in der hervorragenden Zeit von 15 Stunden
18 Min 40 Sek mit einem Vorſprung von faſt einer vollen Stunde vor
Paſſerieu der 16 Stdn 6 Min 33 Sek gebrauchte Dann folgten in
kurzen Abſtänden Cadolle und Petit Breton Jm ganzen beendeten 20
Fahrer die dritte Etappe Bis zu dem Ballon Alſace 167 Kilometer
hatte ſich eine führende Gruppe von 18 Fahrern zuſammengehalten an
dieſer Steigung vermochte aber keiner das Tempo von Pottier inne zu
halten Nachdem von bekannteren Fahrern zuerſt Trouſſelier dann
Aucouturier und 500 Meter weiter auch Cadolle und Emile Georget ab
gefallen waren blieben nur noch Paſſerieu und zuletzt der äußerſt zähe
Ringeval an ſeinen Ferſen Zweimal fällt Ringeval ab jedesmal ſpurtet
er wieder heran dann aber iſt er mit ſeinen Kräften zu Ende Pottier
aber hat alle 18 Konkurrenten abgeſchüttelt und erreicht mit 4 Minuten
Vorſprung als Erſter die Höhe

Jm internationalen Schachturnier zu Oſtende ergab die in
der Siegergruppe geſpielte 7 Runde ſolgende Ergebniſſe Remis wurde
die Partie Schlechter Maroczy franz Abgebrochen in für weiß beſſerer
Stellung die Partie Marſhall Bernſtein mit günſtigeren Ausſichten für
ſchwarz die Partie Burn Teichmann Die Partie Janowsti Perlis
wurde von Janowseki gewonnen Rubinſtein hatte ſeinen freien Tag Der
Stand nach der 29 Runde iſt demnach Schlechter 4 20 Maroczy 191
Rubinſtein 181 Burn 17 Bernſtein 161 Teich
mann 16 Marſhall 141 Janowskft 141 Perlis 14

Handel und Verlſehr
Drahtstiftverbhand Die nach dem Scheitern des geplanten

grossen Verbandes deutscher Drahtstiftfabrikanten aufgenommenen
Verhandlungen wegen Verlängerung des mit dem 30 Juni ab
gelaufenen Verbandes deutscher Drahtstiftfabrikanten sind ergebnis

X Fuuls I906

General Unzeiger fur Halle und den Saalkreis
los abgebrochen worden Der Verband tritt infolgedessen in Liqui
dation jedoch sind wie wir hören neuerdings Verhandlungen ein
geleitet worden um den kleinen Drahtstiftverband auf bisheriger
Grundlage wieder zu errichten Man will also einen Zustand sehaffen
wie er seither bestanden hat Im Prinzip sind wie uns weiter mit
geteilt wird die bisherigen Mitglieder des Drahtstiftverbandes mit
der Verlängerung einverstanden Im Interesse der Marktlage hoffen
die beteiligten Kreis den baldigen erwünschten Erfolg

Rückgang der Kupferblechpreise Der Kupferblechverband
hat den Preis für Kupferbleche um weitere 2 Mk die 100 kg mit
Gültigkeit vom 10 ds Mts ermässigt Der heutige Grundpreis be
trägt danach 205 Mk für 100 kg frei Bezugsstation

Neuer brasilianischer Zolltarif Es wird eine Meldung der
Regierung von Brasilien betreffs des neuen Zolltarifs bekannt ge
macht wodureh der Einfuhrzoll auf Mehl kondensierte Milech
Gummistempel Uhren Firnis Schreibmaschinen Pianos Eisbehälter
Wagen Windmühlen Tinten mit Ausnahme von Schreibtinte um
20 Proz reduziert wird um die Han delsbeziehungen zwischen
Brasilien und den Vereinigten Staaten von Amerika zu fördern Der
wichtigste Handelsartikel ist Mehl und seit langem sind die brasilia
nischen Zölle auf Brotstoffe Gegenstand von Verhandlungen gewesen

Brauerei Königstadt Berlin In der Aufsichtsrats
sitzung der Gesellschaft wurde eine Vereinigung mit der C Habelschen
Brauerei beschlossen Firma und Brauerei sollen möglichst in un
veränderter Weise fortgeführt werden Zur Durchführung dieser
Transaktion wird eine ausserordentliche Generalversammlung zum
I August er einberufen

Sächsische Bronzewarenfabrik 6G in Wurzen Der
Rechenschaftsbericht über das am 30 April zu Ende gegangene
Betriebsjahr konstatiert dass sich der Umsatz vergrössert hat ob
schon die Lieferungen nach Russland ganz bedeutend beschränkt
waren Die drei Filialen mussten ihren Bestand an modernen Be
leuchtungskörpern um der Mode Rechnung zu tragen wesentlich
vergrössern zusammen um 30000 Mk Alle Filialen haben gut
gearbeitet und mit recht beachtenswerten Veberschüssen ab geschlossen
Der Gewinn auf Fabrikations und Warenkonto beziffert sich auf
386287 i V 352 031 Mk Da die Vnkosten usw 199 659 MMK die
Abschreibungen 86480 Mk i V 68 109 Mk ferner Räckstellung
auf Delcrederekonto für Filialen 4126 Mk für Dubiose 7233 Mk
und Abschreibungen auf Anteile Hera Prometheus 7499 Mk er
forderten so verbleibt zuzüglich 3609 2866 Mk Vortrag aus dem
Vorjahre ein Reingewinn von 103755 80239 Mk der wie folgt
verwendet werden soll 12 11 Proz Pividende gleich 52 560 MK
Tantieme an den Aufsichtsrat 8262 2Mk Tantieme an den Vorstand
die Prokuristen und die Beamten 8262 MKk Unterstützungsfonds usw
7500 MK Extraabschreibung auf Maschinen 10000 MK Baufonds
10000 Mk und Vortrag 7170 Mk Die Bilanz verzeichnet Kassa
mit 16379 11593 Mk Debitorep mit 224 586 251464 Mk und
Warenbestände mit 393 909 385 841 Mk Kreditoren haben 135 720
156 881 MK zu fordern

Gladbacher Spinnerel und Weberei, Der Rechnungsabsechluss
des ersten Halbjahres 1906 ergibt einen Ueberschuss von 139 722 MK
gegen 237 187 Mk im ersten Halbjahr 409 674 Mk im ganzen Jahr
1905 Beim Vergleich gegen denselben Zeitraum des Vorjahres ist
die Abschreibung auf Baumwolle Ende 1904 die dem nächsten
Jahre zugute kam zu berückeichtigen Aber auch gegen das zweite
Halbjahr 1905 ist das Ergebnis wesentlich ungünstiger infolge der
höheren Produktionekosten die sich neben der Steigerung aller
Betriebsmaterialien in der Hauptsache aus der erheblich vermin
derten Herstellung ergeben Grund dafür ist ungenügende Ver
sorgung mit Arbeitskräften in der Zahl sowohl als teilweise auch
in der Leistungsfähigkeit Für das zweite Halbjabr ist die Gesell
schaft mit ausreichender Beschäftigung versehen das Erträgnis wird
aber wesentlieh von der Weiteren Gestaltung der Arbeiterverhält
nisse beeinflusst werden

Berliner PVroduktenbörse vom II Juli
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen märk 177,00 180,00 Mk ab Bahn
Roggon inländ 152,00 153,00 Mk ab Bahn
Gerste inländ Futtergerste mittel u gering 140,00 148,00 Mk gute

149,00 156,00 Mk russ u Donau leichte 118,00 123,00 MK
schwere 124,00 146,00 Mk amerik 115,00 117,00 Mk ab
Bahn und frei Wagen

HRatfer märk mecklenb pomm preuss pos u schles fein
184,00 192,00 MK mittel 176,00 183,00 Mk gering 172,00 bis
175,00 Mk russ mittel u gering 160,00 165,00 Mk ab Bahn
und frei Wagen

Mais amerik mixed guter 145,00 148,00 Mk mittel 138,00 bis
144,00 Mk abfallender 130,00 138,00 Mk runder 136,00 bis
140,00 Mk frei Wagen

Erbsen in u ausländ Futterware mittel 157,00 164,00 MK
feine und Taubenerbsen 165,00 180,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 22,75 24,75 M
Roggenmehl O u 1 19,70 21,50 Mk
Weizenkleie 9,80 10,50 MK
Roggenkleie 10,20 10,70 Mk

Preise um 2 Uhr niehbt amtlich
Welzen Tendenz Behauptet Juli 181,75 Mk September 176,25

Mark Oktober 176,75 Mk Dezember 178,25 Mk Dresden 0,83 Magdeburg 1,74

13 Juli Nr 161Roggen Tendenz Behauptet Juli 155,25 MKk September 153,00
Mark Oktober 154,00 Mk Dezember 155,00 Mk

Hatfer Tendenz Behauptet Juli 158,50 Mk September 150,50
Mark Oktober 150,50 Mk

M a is Tendenz Matt Juli 131,00 Mk September 131,00 Mk
Räb öl Tendenz Fester Juli 54,00 Mk Oktober 54,90 MK

Dezember 55,30 M

Knſtee
Hamburg Mittwoch 11 Juli abends 6 Uhr Katfteemarkt

Good average Santos per September 37 Gd per Dezember 378 Gd
per März 38 Gd per Mai 381 Gd Ruhig

Zuecker
Aagdeburg Mittwoch 11 Juli Zuokerberiecoht Korn

zuecker 88 Grad ohne Sack 8,10 8,20 Nachprodukte 75 Grad ohno
Sack 6,40 6 60 Stimmwung Ruhiger Brotraffinade 1 ohne Fass
18,25 18,37 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Ratfinade mit
Sack 18,00 18 121 Gem Moelis m S 17,50 17 62 Stimmung
Ruhig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Juli 16,70 Gd 16,85 Br per August 16,85 Gd 16,95 Br
per September 16,95 Gd 17,00 Br per Oktober 17,05 Gd 17,10 Br
per Oktober Dezember 17,05 Gd 17,10 Br Ruhiger

Hamburg Mittwoch 11 Juli abends 6 Uhr Zueker
m ar kt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Juli 16,80
per August 16,85 per Oktober 17,00 per Dezember 17,10 per März
17,45 per Mai 17,60 Ruhig

Berliner städtischer Schlachtviehmarkt v 11 Juli
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 382 Rinder 3194 Kälber 1610 Schafe 13 998 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Kälber
a feinsto Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber 86 bis
90 b mittlere Mast und gute Saugkälber 76 bis 83 ge
ringe Saugkälber 56 bis 66 d ältere gering genährte Fresser

bis Schafe a Mastlämmer und jüngere Masthammel
79 bis 81 b ältere Masthammel 73 bis 76 mässig genährte
Hammel und Schafe Märzschafe 62 bis 67 d Holsteiner Niederungs
schafe Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 65 bis b fleischige 63 bis 64 e gering entwickelte
60 bis 62 d Sauen 59 bis Vom Rin der geschäft blieben
nur wenige Stücke un verkauft Der Kälberhandel gestaltete
sich langsam Es bleibt Ueberstand Bei den Schaffen fanden
etwa 1300 Stück Absatz Der Schweinewmarkt verlief ruhig und
wurde nicht ganz geräumt

Zahlungs Einstellungen
Ueber die nachstehenden Firmen ist das Konkarsverfahreo eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammera beigefügt die Daten sind der Eröttnungstermin der Ablauf der Aamstdsfrist
die erste Gläubigerversammlung und der Prüfungstermin

Handelsgesellschaft Ferdinand David in Bielefeld 7/7 648
6/8 20/8

Mühlenbesitzer E H Bellmann Nachlass in Helbigsdorf Brand
10/7 31/7 8/8 88

Bauunternebhmer Wilhelm Jungbluth
1/8 3/10

Ingenieur C F Br Knittel in Dresden 9/7 31/7 108 108
Kaufmann A A M K Lantow in Hamburg 9/7 15,8 88 228
Firma Willy Seheel in Itzehoe 7/7 1/9 277 21/9
Hausdame M E Fraissinet Nachlass in Leipzig 10/7 307

11/8 11/8
Kaufmann Fr X Schury in Mannheim 9/7 28/7 7/8 7/8
Kaufmann Karl Jörder in Philippsburg 7/7 217 18 1/8
Handelsgesellschaft Wilh Zschweigert Stickerei und Spitzen

fabrikation in Plauen 10/7 10/8 618 25/8
Kaufmann H Valeske in Rixdorf 9/7 15/9 9/8 27/9
Baumaterialien Eisen und Kohlenhandiung G F Kluge in

Wendischfähre Schandau 9/7 20,8 26/7 4/9
Kaufmann W Bek in Stuttgart 7/7 28/7 118 11/8
Sschuhfabrikantenfrau A Cl Sack geb Claus in Weissenfels 9,7

21/8 31/7 4/9

in Dömitz 9,7 22 9

Schiſts bewegungen
Berlin 11 Juli Kaiserliche Marine Luchs ist am

10 Juli in Tschingkiang eingetroffen und geht am 14 Juli von
dort nach Kiukiang am Vangtse Aegir ist am 9 Juli in Trave
münde eingetroffen und an demselben Tage nach Christiania Wweiter
gegangen Undine ist am 10 Juli von Kiel in See gegangen
Grille ist am 9 Juli in Kiel eingetroffen Rhein ist am 10 Juli

in Cuxhaven eingetroffen und geht am 16 Juli wieder in Sese
Roon ist am 9 Juli aus dem Probefahrtsverhältnis entlassen

Waſſerſtände Am 11 Juli Weißenfels Oberpegel 2,46
Unterpegel 0,40 12 Juli Halle unterhalb 1,99 Trotha 2,20
11 Jull Bernburg 1,40 Calbe Unterpegel 4 1,10 Oberpegel 1,66
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Magdedurger

Siettiger St o 31 96 7800 43 Arg 1 1895 4

28 106 Agent A 5 101 20d MittelmeerMöfcener St A 4 101 400 41 do inners 44 88 256 Prinz heary 6 146 5066 60 Al u XII70 4 armer rer F 7568 Arenderg o0 35 739 000 Hörd 8gw P 10
PeinerStadt Aof 31 4 00 aussöre 41 96 90B Westeic Eisend O 4

91 20b Isechipk finstu 12,627 8 2506 amd hypot 6

o 00 J 06 4 100 6000

61 2506 Frkf h B S XAIV

Mesdad 1901 31 KZulg St Anl 92 6 102 400B
164 900

S c 87 0006 o 1898 44 98 800
S do do 41 114 206 Chin Anl v 1895 6 105 800 Dux Prager Goſd 83

e geve 4 101 30b co v 1896 5 101 70b i Jestd re 4 100 406 Moeckl H Pfd
i Ehis W etf 1890 4 100 Ob Weckl fi Pfa l 33100 000 Sravoschu Bank d

ehe e

r e o 51 96 250 40 Aas S4 101 300 Brasit Bank f D 10 169 500

Aplerdeck g 10 137 800 Hofmaonggſfo

Berl Mascniod 103236 75b s0 Bergbao ſi
Slelefeid Macch28 422 00d ſaondoeksrauot 9 96 253 er Oölg htt 267 8006 desterr Rot ſ00ir 1 S

336 00bB Schutr Koaudt T 166 1006 ſmgerials a 1008d0
209 900 Se aä a 257 75b Ameriſaeisehekoten 4 1956

160 60b Berg Märk B 81 165 2566 Bergm kſektriz, 18 313 5000 Hösch g u 8t 12 235 00B Siem Haiskeo 9 194 7500 Beigische ſoten 81 2859
4 100 6066 r andeſs Ges 9 169 50b6 Berg Märk ind 73125 250 Hochst farduk 2 401 500 Steinsobenslz 5 123 500 koglischebagko L 20 445

ſende rer er de 90 1906 34 95 700 00 iypoih 8 A i Serſin tiekt W 10 195 2506 owaldtwerko 0 336 32 Stetiuner Vulkao l 4 2660 000 Frant Baoka 00fr 81 356
Berl Pfäbr 5 124 256 Chiſe Coid Aol 44 97 5060 ha Rana B C A l 8989 000 o do B 4 s 370 00B Stolld Diok Akt 10 175 o Rollànd 8anknes 169 25

Sismarckhötts 20 823 6006 Ka Ascherst 19 167 500 Victociafabrrad 6 143 0006 Suss Note 100391 214 505
Slumwesch fo 731124 7500 Kattovſuergo i10 207 500 Vogt à Wolf

bisch Fonds u Fiaais Pa neue 3 87 20b6 Criech A 81 34 1 53 1000 fraozdos Silber d heckt Str B Pf 95 506 srauoschw Hyp T hbocnum Gussst 2 242 19 6 hönmanndtaf 324 706 Vorwonl Porti I 216 5966
z A ch on S p Cent ldsch à o cons Golcr T 40 7 556 Galiz Carl ludw 4 100 60G do do 87 106 Bresl Disc B ab 7 120 406 Braunk u Brix 12 218 2 56 Koiner bergw V 25 233 2566 Warst Grud W 5 131 0060
S 2 S ſſchs Scharf 3 99 25b do o 31 98 1066 o Monopol f1 53 700 Kasch Odd Gold 99 900 Meiniog Hyp 8 31 96 00b6 Bresl Mechsl 6 108 406 Braunscow Jute 12 225 0006 Königs u Laurah 10 232 50b Wenderoth
Z 2 2 2 do 1905 u O7 34 99 406 o 00 3387 250 LapAn I 10 7 a 95 30060 co Sitb 89 4 98 306 co do 4 100 50b6 Darmetädt bank 8 1389 90b o Kohle 266 006 Kooig Wilh cy 12 277 00b Westeregel Ak 15 227 2560

r Z n Ot Reichs kAnl 33 98 7 b Kur o Meum t c0 4 Oest Ung St alt 3 90 500 co Serie VI 4 102 00v6 Deutsehe Bank 72 236 60b Bremer Wolf 12 Königsdorn 7 161 80b Westfaſſa Cem 11 215 000

s S do da 13 38 0066 do o r ßents e 790 u u 7 o bieen e 5 2 omb o rer es 274 tPreuss cons A 233 998 70b Oetpreuss 106 506 Mexirao Anleiht 2 3c0 Staates Gold 4 100 Mitteld Bod Or 4 o Hyp 6k 100 7 10v6 assel federst 12 90b6 l app Tiefdohr 20 2686 do Kupferwerk2 3 2 do g 38 00b S do 34 98 40hB Oesterr Golur c ordwest 5 do 00 uk 06 34 96 006 Dieconto Comm 9 183 50 Concoroia Brgo 12 322 006 auchhamm ev 3 190 0060 do Stahlwerk 0 116 106
G 5 7 2 kac St An so 4 102 7560 S Pomm land 31 92 80 do Paoferr 4 Södöet Comd 3 68 606 do Grnger 6 4 101 5006 Dresooer Bank 84 157 75b Consolidation 23 448 50 eopold Orude 6 111 506 Wieking Cemeatj 3 146 0060
m O S 2 do do 1902 84 98 60B S eo do 87 106 o Silderr 44 do Obl Gold 5 106 905 Neuolod G b 499 2560 Duisd Ruhr k 5 Orölivitzer Pao 15 248 250 den Brauer 18 291 006 Wiekraih eder 0 182 100

o S 2 Bayer St Anl 4 102 756 S Potensehe 103 00B o 1860 ose 4 160 OuG wangorod Domb 44 55 80b Co do 31 93 8066 Essen Cred 83166 2566 Dessaver Cas 10 193 75 c boga 4 75 506 Wiekl Köpper 14 226 250
2Z s 57 do Co 31 98 256 co 31 98 500 Port StA vnif l 3 70 6066 Kosſow Woron 4 73 70b Nordd Gruoder 4 100 o00b6 Gothaer Groder 8 102 000 Ditsch Gasglöhl 20 350 00b6 Louise Tiefb PA O 102 506 Wiel Hardim 6 116 506
2 s S 7 Srem Aol 1899 z 97 700 Jgächsischel èc o l Spec re 13 256 ursk Kiew 43832 0066 Prevas Bode Pf 4 114 756 hamdg Hyp B 6 165 8500 60 Waff u Man 287 906 L Löwe C Mschſ2 265 006 WiſkeGasom V 6 118 0060

2 2 Oass landeser 34 98 40B do 897 6006 Rum amert al 3 102 10h Mosc Kiew Wor 4 74 O do X 44 110 256 hannoversche 6313 3 256B Donnersmarckh 14 262 57926 wendr Oortm 12 206 506 Wiitenerdussst 13 269 90b
2 2 2 Hamb am 93,99 93 306 do 86 80d do 1898 4 891 70b Mosco Kurs 4 do 1905 XV 4 100 40b6 Königsd Ver 8 6 122 90v6 dortm Vatool 0 235 506 Märk Maschio O 109 00B eitrerMaschio 7 203 750Z do 6o 1902 3 86 50b S Schis altid 23 Russ Anſ 1902 4 75 b Mosco Rjäsan 83 50bB do x 34 96 00b6 Leipeig Ored 9 174 7 56B o A 20 348 906 Mäark Wetf Bega 7 274 006 Zelistoff Verein 44106 500
s S Hess StA 93/00 24 do do A 5 102 00b do o 1908 43 600 Mose Smol adg 4 73 50b Pr Cnt Bd Pf 90 4 100 50b66 Magdeb Bank J 132 256 do Union 20 381 5066 Magdeb CGas 7 138 7566 Aach And 64149 7 5B
s W do 96 03 04 051 3 85 50b do do l C 102 40b do Golärente 9 83 50b Orel Griacis9er 4 00 v 03 K 12 4 102 300 do Privatdank 6 113 006 Co Vietoriabr 8 138 506 co Bergwerk 26 528 50B AcgoObpfsch O 86 3060

s 2 do 09 4 Schliilet C 34 97 0B do Staatsrat 4 72 ob Rfasan Koriov 4 73 50 60 v 06 k 16 4 102 7066 Mein Hyp 901 7 f151 906 Dösseld Eisen 3 155 7506 Marſend 6 115 50b FAlig BrlOmn15 246 2500

S S e eä h Westf land 102 106 ervi do r 1897 vk 08 r W z r e d z a 90 vugegenlg n 138 2 r zur sz HBrandend Pr e do do 86 90B Sao Paulo C 100 00b0 Rydinsk ar 73 000 Co v uk Co reditd 64 ynamit frust 890 chwrt 119 T rnsen Stre 2 Paon PA V 3 Westp ritt 92 99 806 Sehneg di 80 a re 1898 4 74 b o 6 h 21 97 4066 Möiſh Bank 6 112 100 Ekgestorff Saligel 9 157 705 Nähm Koch Co 10 193 506 S 6Bresl E 6
S Z Ostor Prov Ob 34 95 750 do do 337 006 4 63 e0td6 Söd Westdahn 4 72 25h6 90 v 06 uk 16 34 88 306 Nauionalbk f D 7 127 30b Eendurgkattun 44 125 250 Neue Bod 9 189 90b do Strassd 9 157 00B
0 2 Pomm Prv Anl 24 Hannowseh Soan Schuld 4 Madſkawkas 981 4 75 00b Prouss Hyp 2 92 500 Nordd Grundoer 54108 4006 Eintr Braunkohl 18 343 500 Mieder Kohlenv 9 170 0066 2 Cassel Strd 4

a S 8 o fFosen Prv An 891 96 75B do 233 93 206 Törk Staate 08 4 896 500 nat Eiob Ob 5 104 500 o do do 4 100 2060 0 d Sp u ein 9 ükſderf farden /33 540 0066 jſend Eiseo adg 2 97 750 fit Hochd 44 127 2500
v 2 8 v S coo do 3 hess Nass 101 756 co Bagdad A 4 90 5000 do Erganz Netz 5 103 2560 do do 34 94 000 0snabrücker B 74148 506 c Papierfabr 20 198 5006 Nordd Wollkam 10 158 7506 Gr Br Strb 74187 40b

8 3 2 c Kheino Prv Obl 33 97 500 do 33 0o t 4 686 90w0 Gottvardbahn 33 Hyp Vers 4 100 000 Pr 800 Ored A 74155 O o kogl Woſſwaren 118 4060 Nordstern 15 309 2066 a Hnb Packf I 159 30b
O do X X XV 3 87 500 Kur Neum 101 800 o0 lose re 147 40b al Eicd O st g 41 t9bo0 do 31 95 606 do C Bd Cr 860 9 193 7566 Eschweiſl bergw 4 251 60060 Oderschi kisd 7 141 50b S do Strassb 9 18e6 306

S m S 9 Peſtower An 4 108 506 do do 98 500 Vog Goldrent 4 86 75b tal Mittelmeer 4 1032 200 o Pfandbr 31 94 766 60 Hyp Act 8k 5 119 o00v6 Flora Terr Ges fre 95 506 o kisen lnd 54126 500 2 Hano St A o 789 756b

S S 7 o WVestf Prv, Anl l 87 500 Pommersch do r z r e aux di t r r s r do n F 257co do 31 87 606 do 883 20hB do Staatser 97 685 Nrth Pac P len o X XX v BI 45 106 fFrister Rossm 5 do Portl Cem I ansa OpfS 8 s Z oeo do 4 102 50b jPosensche 101 806 Bocarest An 84 44 100 000 o Geo lien 3 76 406 XXif 1912 4 101 60b Reiohsdank 6 156 00B Casmotor Deute 6 198 000 Oppeln Gem W 13 103 506 r dd Doyd 74125 0060
S Westpr Pr Anl 31 S do 34 98 200 Buea Air St A G 44 95 75b St loufs 8 Wost 4 oeo0 XXV 1814 4 101 806 hein Disc Gos 74136 90bRB Gelsenk Sergu 222 2006 0renst koppel4 218 90b Eisd 64 91 8005 7 1 itena s of 102 300 Preussisch 101 80b0 o o Pes 6 102 406 o I jne B 4 84 500 00 VI 1915 4 102 006 Bhein Hypothök 9 197 500 Georg Mar w O 36 250 Phönix it A 10 206 9066 Werhseſ Kurse T

3 S armer St Agl 31 96 400 co 82 88 200 l jscabon St A 4 87 000 South Pac 1906 6 100 106600 xx i 1912 33 98 7 666 h Mestf doger 71155 606 o 90 St r 0 103 75b Pos Sprit 1168 301 006 Se
7 S e S EFoeriiner St An 99 000 Rh Westf 66 75 r Iecehuanoteoec G 5 103 70b Co u 3 r du r armayiah arm 257 e a 733 587 e 3 7d S do 1682 98 34 98 6066 do 98 1066 do do 87 3 do XV 0006 Schaahaus Bk 34158 0066 Berresb Glash 226 heig Massau ,24 209 Zröss van 8T2 Bonn St A 1901 34 96 7 0b Sächsischo 101 906 20 Aleinb Obl 4 100 006 Schles Bank V 7154 756 6es f elekt Vntr 74145 000 Rhein Stahlwerk 9 193 Ob Kopenhbag 8T 5 112 300z 8 Breslauverdta 9 h 97 800 Schlesisch o 70 Eisendann Stamm Mbſien Deutsche hypotn Ptandbe do Comm di zu 96 49B 8 d Bodener 8 186 300 la Soioner 2 163 000 h Wstf Kalkw 7 143 90b London t 3420 46b

Z 4 brombderg St A 31 97 000 do 93 256 Ter 63121 900 Br MsPfs0vadg 4 89 9066 do 1912 8 33 98 4066 Wsitd Bodnor T 146 756 oritrerkieot s 313 000 Ziedeck Mont j2 214 00b6 do 3 320 80560

s 8 T 8 00 do Schl Hofet 101 906 Allg e r n 4 W 21131 865 c e Westf lippVer b 6 J 32 c u 14 725 wo easseler St A 34 97 200 o 33 983 306 Braunschua l 151 906 do u H uk o Ser 69 5066 L ositreröraunk atis 7z m m e 162 307 320rräe norl 161 60d Orefeſcer 126 3000 r ais 4 102 000 e do 31 97 506 industrie Axtſen anno aseh 25 865 500 Fosſtrordeekorſj 6 138 2500 60 2 3 51 000
D 53 m S Orefeſder 9t A 3 97 006 Fraunget 20T re 220 30 Eutin lübeck 334 O o Br Hann 351 96 250 Rheio W B I 4 100 200 rd Mien Gummi 25 266 5056 Sachs Gusssthl I 290 o0066 Wien /8 T 4 85 000
S 2 Döseld88/1903 31 96 600 Cöln Min A 32140 255 halderst bjank 5 128 750 Br Han XV 4 1500 70b0 o I 94 200 eeumulat fab 124217 0000 Hark Brückend 31108 2606 Saogerb Masch 10 203 0000 o 2 4 84 400

klderf St 0 99 4 101 10b hamd 80 Tr 3 140 90b Miederiaushaer 2 72 606 Otsch Grdcr 3141 5060 Sächs Bodeoer 34 98 500 6 f Mont od 8 122 5906 Hark brgb Pr 177 000 SchaſkerGruden 27 hal Plätze oT 5 81 306
575 Z o o do h lödecker do hbordh Wern l A 44 96 6060 o 34122 75d Schles Bocor P 4 100 206 Affeldöconauſp 9 152 600 farpener Bergd 2 209 50b Sehſegel braver 0 172 500 Peterebrg 8 T 6214 256

O 8 es S 3 696 90d 22 e W 00 x r u v D t ao z e W 73 a o Sber damnoſeno hana St A 9801 DO0ldendb 40Tl 1 o Sudd Co u a Westod Booencer 4 Alsen Com 12 00 G hengstab Mech chis Dinkhötto2 437 23 32 ieler St 97 1060 T Fort ehe 125 1000 o Hyp e V 4 100 5006 o o II zu 95 000 Ang Conuinent T 116 506 orkoſesscaver 200 550 Schud 4 Salrer 25 345 5000 20 franges Sidcko
52 J ein St A v 96 31 97 000 Gottnarddaha I E II Jan Mſſen Andaſter Kohlen 51 123 000 hidernia i Scohuekerttlekt 4 123 5006 Sorereigos pro St 20 415

r

Z 22 7272 zG 023 7322 e I 178 506 Zoll Coupoas eine 822 50

da

A

tönnte
gegen

ein D
Klägey

das

von
höchſte

Schick
und

Gru

iſt di
Spru
ſtrafe

von d
Verbe

ſtabs

man

einmg
ſtittz

wicke

eifer


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1906


